
 

31. Jahrgang September 2017

1. Mannschaft bleibt in der Kreisoberliga +++ 2. Mannschaft hat Aufstieg knapp verfehlt 

+++ Neue Trainer für beide Herrenmannschaften +++ SG Modau 1a gewinnt eigenes 

Wochenturnier +++ Erfolgreiches Straßenfest +++ Traditionsmannschaft des SV 98 

schlägt die „SG-Legenden“ +++ Höhepunkt im Jubiläumsjahr war jedoch das Spiel der 

Bundesligamannschaft des SV 98 Darmstadt gegen unsere SG Modau 
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Bericht des Vorstands 

 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde und 
Gönner unseres Vereins,  

eines unserer Highlights des Jahres hat seit unse-
rer letzten Vereinsnachrichten stattgefunden. Am 
Freitag, dem 23. Juni, war der Bundesligist SV 
Darmstadt 98 zu Gast bei der SG Modau. Ich 
möchte euch heute davon berichten, was alles not-
wendig war, dieses Spiel nach Modau zu holen. 

Zu Beginn des Jahres 2016 haben wir erstmals 
Kontakt zum SV Darmstadt 98 aufgenommen und 
im Verlauf der Zeit, es über unterschiedlichste Ka-
näle, immer wieder versucht eine Zusage für das 
gewünschte Freundschaftsspiel zu bekommen. 
Doch alle Bemühungen blieben ohne Resonanz 
und ein Jahr später, im Frühjahr 2017, hatten wir 
unsere Mission eigentlich schon aufgegeben. Im 
März wurde uns dann doch signalisiert, dass un-
sere Anfrage geprüft werde und Ende April erhiel-
ten wir dann die lang ersehnte Zusage.  

Sofort wurde ein Organisationsteam mit 15-20 
Personen einberufen, das 3 Tage später das erste 
Mal zusammen gekommen war. Ab diesem Tag 
blieben uns gerade einmal 6 ½ Wochen Zeit, das 
Ereignis auf die Beine zu stellen. Viele Sitzungen 
des Organisationsteams und Abstimmungsge-
spräche mit den Beteiligten waren notwendig, um 
ein geeignetes Konzept für die Veranstaltung zu 
erarbeiten. Unzählige Aufgaben mussten bewältigt 
werden, um auf das Spiel gut vorzubereitet zu 
sein. 

Ein besonderer Dank gilt der guten und profes-
sionellen Arbeit des Organisationsteams. Jede 
Frage wurde mit der gebührenden Aufmerksam-
keit diskutiert, mit der Maßgabe, das bestmögliche 
Ergebnis zu erzielen. Im Nachhinein kann ich be-
haupten, dass es nur ganz wenige Punkte gab, die 
wir hätten besser machen können. Einfach super. 

 

 

Am Tag der Veranstaltung waren ca. 120 Per-
sonen im Einsatz. Der allergrößte Teil davon wa-
ren ehrenamtliche Helfer. 

Es war Kaiserwetter, alle Helfer auf ihrem Pos-
ten und das großartige Spiel konnte beginnen. Als 
die Mannschaften endlich auf das Spielfeld einlie-
fen fiel die Last der vergangenen Wochen von ei-
nem ab. Für mich war dies ein so schöner Moment, 
der mich zu Tränen rührte. 
 

 
Ohne unsere ehrenamtlichen Helfer hätte das 

Spiel gegen die Lilien nicht stattfinden können. Ein 
großer Dank geht an Feuerwahr, DRK, Kerbebor-
sch, Späßchen-Team, die Frankenhäuser, die Ju-
gend-Eltern, Stefan Schmidt, unsere Wirte, unsere 
„Alten“, das Orga-Team, meine Vorstandskolle-
gen, unsere Vereinsmitglieder und alle bisher noch 
ungenannten Helfer. 
 

Viele haben im Verein schon viel bewegt. 
Es freut mich mitzuerleben, was wir gemein-
sam alles erreichen können. Kann ich Dich 
auch für die SG-Familie begeistern? Dann ruf 
mich auf meiner Mobilnummer 0152-33940522 
an oder schreib mir eine E-Mail unter 
vorstand@sgmodau.de. 

 

 
 
Torsten Birnbaum 
2. Vorsitzender 
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Das sportliche Großereignis im Jubiläumsjahr 

 

 Endlich hatte es geklappt. Nach vielen Telefonaten, Gesprä-
chen, Absagen, dann wieder Hoffnung, war es den Verant-
wortlichen der SG gelungen eine Zusage vom Zweitligisten 
SV 98 für ein Spiel gegen unsere aktiven Fußballer zu erhal-
ten. Der Termin, so kurz vor dem Straßenfest, war zwar nicht 
berauschend aber nach dem Motto „Wir schaffen das“ haben 
viele Vereinsmitglieder geholfen um das schier Unmögliche 
mal wieder zu realisieren. Man sah einige neue Gesichter bei 
den Vorbereitungen für das Spiel, aber in erster Linie waren 
es die, die immer da sind, wenn es gilt anzupacken. Bis in die 
letzten Minuten vor dem Anpfiff wurde gerackert, wie man 
dann sah, mit Erfolg. Das Spiel konnte endlich beginnen. 
Annähernd 2000 Zuschauern sahen bei bestem Wetter eine 
interessante Partie, die natürlich mit 8:0 für die Bundes-
ligaspieler endete. Doch auch die Leistung unserer 1. Mann-
schaft konnte sich durchaus sehen lassen und ein sportliches 
Highlight in ihrer Karriere war es auf jeden Fall für unsere 
SG-Fußballer und natürlich auch für die gesamte SG-Familie. 

 

Einige Impressionen von einem denkwürdigem Tag 

   

Die kennen wir doch alle . . . . . . den natürlich auch . . . und den sowieso 

Aufgeregt waren wir schon . . . . . . endlich sind die Lilien da . . . jetzt kommen wir gleich dran 

Einlaufen mit Sulu !!! . . . viele erwartungsfrohe Zuschauer . . . Autogrammwünsche wurden erfüllt 
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Rückblick der Wirtschaftsabteilung 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 

mit Freude denke ich an die letzten drei Monate 
zurück. An das gemeinsame Spargel- und 
Schnitzelessen mit der evangelischen Kirche, 
dem Spiel gegen den SV Darmstadt 98, dem 
Murrer Straßenfest und dem Wochenturnier mit 
Einlagespiel der Traditionsmannschaften der 
Lilien gegen „Legenden“ der SG Modau. 

Nenn' mir mal drei Worte die dir zum 5. Juni 
2017 einfallen: Schnitzel! Kirche! Sonnen-
schein! ...und jetzt in einem Satz? Das gemein-
same Spargel- und Schnitzelessen mit der evan-
gelischen Kirche bildete bei strahlendem 
Sonnenschein den krönenden Abschluss des 
Wandergottesdienstes am Pfingstsonntag. Was 
wünschen wir uns für Pfingsten 2018? Ein ökume-
nisches Spargel- und Schnitzelessen bei der SG! 

Würden Autos mit Pommes statt Sprit fahren, 
ihr wärt Ferraris. Mit einem Verbrauch von 25 kg/h 
nicht gerade sparsam, aber ein Garant für gute 
Laune. Beim Spiel gegen den 2. Bundesligisten SV 
Darmstadt 98 habt ihr – unsere Gäste – uns inner-
halb von vier Stunden über 100 kg Pommes abge-
kauft. Ein besonderer Dank geht an die Eltern 
der Jugendabteilung! Viele haben zum ersten 
Mal geholfen und einen hervorragenden Dienst ge-
leistet. Gute Laune, reibungsloser Ablauf, kaum 
Wartezeit. Die Resonanz von allen Seiten nicht nur 
zum Essen; auch zum „restlichen“ Event war her-
vorragend. Selbst ein kleiner Stromausfall tat dem 
keinen Abbruch. 

Was macht man nach 
dem Spiel gegen die Li-
lien? Feiern! Gut, und da-
nach? 1 x Schlafen und 
auf dem 20. Murrer Stra-
ßenfest arbeiten und 
weiter feiern. Wir danken 

herzlich den Diensthabenden und Kuchen-
spendern. Ebenso auch nochmal der Dank an die 
vielen „Erst-Helfer“ beim Bundesligaspiel, die un-
seren regelmäßigen Helfern bei diesem 3-tägigen 
Doppelevent entlastet haben. 

Schon wieder die Lilien zu Gast in Modau!? Ja, 
denn deren Traditionsmannschaft spielte beim 
Wochenturnier ein Einlagespiel gegen Legenden 
der SG Modau. 

Ach ja, das Wochenturnier... Es war (positiv) 
wie immer: Einige Tage sehenswerter Fußball mit 
zwei Murrer Mannschaften im Halbfinale. Somit 
natürlich auch einer unserer Mannschaften im Fi-
nale; die dann auch mit einem 3:0 klar den Turnier-
sieg erringen konnte. 

 

 
 

Wir freuen uns, wenn der Helfer-Team-Geist 
vom 98er Spiel und Straßenfest weiterbesteht. 
Dann heißt es für alle: Weniger arbeiten, mehr 
feiern. Du bist auch mit wenig Zeit schon eine 
große Hilfe. Bitte melde dich bei uns, um den 
Flair und das gute Teamgefühl „hinter der 
Theke“ erleben zu können. 

Neben dem regulären Thekendienst im Sport-
heim bieten wir euch auch ein paar einmalige 
Gelegenheiten bei den noch anstehenden Jubi-
läumsfeiern. Kurze Mail an: 

EventTeam@SGModau.de oder direkt mit mir, 
Jessica Hippler, unter der 0178-2 69 57 40 spre-
chen. Wie immer gilt: Wer zuerst kommt, mahlt 
zuerst. Jetzt anrufen lohnt sich. 

 
 

 
 
Ich freue mich auf euch 
eure Jessica Hippler 
Abteilungsleiterin Wirtschaft  
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Unsere nächsten Veranstaltungen 

 

 

 

 

     

 
6. bis 9. Oktober 2017 

 

 

29. Oktober 2017 

 
Modauer Kerb 

Am Freitagabend, dem 6. Oktober, spielt die in der Region 

bekannte Band „Shaqua Spirit“ 

Herbstfrauenbasar des Fitness-Teams in der Modauhalle 
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„Braustübl“-Wochenturnier der SG Modau 

mit Ehrungen langjähriger Vereinsmitglieder 
 

 

1. Mannschaft beim Wochenturnier 2017 2. Mannschaft beim Wochenturnier 2017 

 
An dem diesjährigen Wochenturnier unter Schirm-
herrschaft der Darmstädter Brauerei nahmen fol-
gende Mannschaften teil: 

Gruppe A: SG Modau I, Germania Ober-Roden II, 
SKG Roßdorf. Gruppe B: SV Traisa, SV Groß-Bie-
berau, SG Modau II. 

Bei den Gruppenspielen, die in der Woche vom 
16. bis 20. Juli, stattfanden, setzten sich in der 
Gruppe A die SKG Roßdorf und SG Modau I für 
die Halbfinals und in der Gruppe B der SV Groß-
Bieberau und SG Modau II durch. 

Die Halbfinale und die Endspiele wurden in Form 
eines Blitzturniers ausgetragen. Im ersten Halbfi-
nale bezwang Groß-Bieberau Roßdorf mit 4:1. Im 
zweiten Halbfinale standen sich die erste und die 
zweite Mannschaft der SG Modau gegenüber, hier 
konnte die 1. Mannschaft mit 2:0 überzeugen. Da-
raus ergab sich für den 3. Und 4. Platz die Begeg-
nung SKG Roßdorf gegen SG Modau II. Dies 
konnte Roßdorf mit 1:0 für sich entscheiden. 

Im Endspiel standen sich anschließend SV 
Groß-Bieberau und SG Modau I gegenüber. Er-
freulicherweise konnte sich unsere SG mit 3:0 
durchsetzen. 

SG Modau I nach dem Sieg im Endspiel 

Ehrungen für langjährige Mitglieder 

Vor dem Spiel der Traditionsmannschaft des SV 
Darmstadt 98 gegen Legenden der SG Modau am 
Samstag, dem 22. Juli, konnte der 1. Vorsitzende 
der SG Modau, Kurt Barth, unter dem Beifall der 
Zuschauer folgende Mitglieder für ihre lange Treue 
zum Verein ehren. 

Für 25 Jahre: Maria Fischer, Werner Heuß, Emilie 
Schuchmann, Jutta Schüttler, Christian Trietsch, 
Julian Trietsch und Frank Wölfelschneider (Ge-
bietsverkaufsleiter der Darmstädter Brauerei). 

Bereits 40 Jahre hielten Herbert Lautenschläger 
und Konrad Schoeler der SG Modau die Treue.  

 von links nach rechts ein Teil der Jubilare: 
Torsten Birnbaum (2. Vors.), Konrad Schoeler, Julian 
Trietsch, Kurt Barth (1. Vors.), Herbert Lautenschläger, 
Maria Fischer, Werner Heuß und Frank Wölfelschneider. 
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Traditionsmannschaft des SV 98 Darmstadt 98 spielte 
gegen „Legenden“ der SG Modau 

 
 

 
 

Vor dem 1. Training  „SG-Legenden“ vor dem Spiel gegen SV Darmstadt 98 

 
Wann und wo ist die Idee für ein solches Spiel 

entstanden? Bereits lange vor dem Jubiläumsjahr, 
hatte sich ein Gremium gebildet, welches für be-
stimmte Sparten verantwortlich war. Der 1. Vorsit-
zender Kurth Barth und der ehem. Vors. Fritz 
Struve kümmerten sich um den sportlichen Teil der 
Veranstaltungen. 

Als Testlauf hatte man zunächst das Wochen-
turnier 2016 (welches als Brauerei Cup von der 
Darmstädter Privatbrauerei gesponsert wurde) 
auserkoren. Zum Endspiel hatte Fritz einige ehe-
malige Spieler – insbesondere von der Meisterelf 
1992/1993 – eingeladen. Die meisten und das ist 
erstaunlich, folgten diesem Ruf. Da auch ein musi-
kalisches Live-Event auf dem Programm stand, 
blieben die meisten Spieler bis in die Nacht hinein. 

Gleich nach dieser Veranstaltung hat Fritz mit 
Uwe Kuhl, der für die Traditionself des SV 98 ver-
antwortlich ist, Kontakt aufgenommen. Dieser ver-
tröstete uns bis April, weil er aus einem Kader von 
fast 50 Spielern keine Großfeldmannschaft zu-
sammen bekam. Das änderte sich schnell, als Fritz 
ihm erklärte, notfalls auch auf Kleinfeld spielen zu 

können. Schlagartig kam die Zusage! Zunächst 
meldete Uwe 13 Spieler ohne Torwart, am Spieltag 
waren 19 Spieler vor Ort mit 2 Torhütern! Man 
hatte Respekt vor Modau. 

Nachdem unsere Oldies – soweit die Vernet-
zung klappte – informiert waren, einigte man sich 
darauf, am 13.06.2017 erstmals auf dem Kunstra-
sen zu trainieren. 

12 Mann kamen und was am erfreulichsten 
war, unser damaliger Trainer Klaus Duchow war 
auch dabei. Da der Kader aus der 93er Meisterelf 
zu dünn war, wurden noch einige jüngere Spieler 
aus der Meisterelf 2000 hinzu geladen. 

Es entwickelte ich ein flottes Spiel und man 
spürte bereits, dass fast alle schon „Blut geleckt“ 
hatten. Ab sofort wurde jeden Mittwoch trainiert. In 
den letzten beiden Einheiten waren jeweils 17 
Spieler beteiligt. Leider verletzte sich der Trai-
ningsweltmeister Klaus Ackermann und war – es 
durfte geheult werden – leider nicht fit für einen 
Einsatz – aber dabei war er mit vollem Elan! 
Ebenso Michael Bernius und Andreas Bausch, die 
sich schon beim 1 bzw. 2. Training verletzten. Aber 
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auch sie waren als Dampfmacher beim und nach 
dem Spiel dabei. 

Bereits lange vorher musste sich Stefan Huth 
abmelden, da ihn eine Operation an der Ferse au-
ßer Kraft setzte. Aber auch er war oft als Zu-
schauer beim Training und dann auch beim Spiel 
dabei und zeichnete sich auch als Stütze beim 
späteren Umtrunk aus! 

Die Stunden nach dem Training zeigten, wie 
nah man doch noch miteinander verknüpft war. Die 
vielen Erlebnisse – sowohl sportliche als auch kul-
turelle – haben doch zusammengeschweißt. 

Vom Spiel selbst darf behauptet werden, dass alle 
eingesetzten Spieler bis ans Limit gingen und dem 
hochklassigen Gegner Paroli bieten konnten. Das 
Ergebnis war nebensächlich. 

Die Stunden nach dem Spiel, dürften für die 
meisten der Spieler (und teilweise auch Frauen) 
unvergesslich bleiben. Nicht nur wegen der freund-
schaftlichen Begegnung mit allen Darmstädter 
Spielern, sondern hauptsächlich deshalb, weil 

man miteinander kommuniziert, geschwärmt und 
auch schon wieder geplant hat! 

Die Adressen sind jetzt sicher bekannt! Es gibt 
eine Whatsapp-Gruppe und eine E-Mail-Gruppe! 

Es würde niemand wundern, wenn in naher Zu-
kunft der „Eintracht Adler“ über die „Lohberg 
Arena“ schwebt!!! 

Man darf gespannt sein! 

 
 

 
 
Fritz Struve 
langjähriger 1. Vorsitzender und 

Ehrenvorsitzender der SG Modau 
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1. und 2. Mannschaft: Saisonrückblick 2016/17 

  
 
Dieser Rückblick vervollständigt den Bericht über 
unsere 1. und 2. Mannschaft, der in der letzten 
Ausgabe der Vereinsnachrichten im Mai abge-
druckt war. Damals befanden wir uns auf der Ziel-
geraden der Saison, 2 Spieltage standen den 
Teams von Christian Hansetz und Hüseyin Sevim 
aber noch bevor. Für ein abschließendes Fazit war 
es deshalb etwas zu früh – dies wird hier nachge-
holt. 
 
Kreisoberliga 

Den größten Schritt auf dem Weg zum Klas-
senerhalt hatten wir bereits am 20.04. mit einem 
2:1-Erfolg bei Germania Pfungstadt getan. In den 
folgenden Spielen hätten wir mit einem Dreier den 
Sack frühzeitig zu machen können, verloren aber 
unglücklich gegen den SV Traisa (2:3) und eindeu-
tig beim VfR Groß-Gerau (0:3). Nach 30 Spielen 
hatten wir 36 Punkte auf dem Konto und empfin-
gen am vorletzten Spieltag (21. Mai) unseren un-
mittelbaren Konkurrenten Concordia Gernsheim. 
Ein einziger Punkt fehlte uns immer noch, damit 
hätten wir aus eigener Kraft das unschöne und lei-
dige Abstiegsthema auch rechnerisch endgültig 
beenden können. Das schafften wir auch – bis zur 
90. Spielminute: Dann, als beide Mannschaften 
sich mit dem Remis bereits zufrieden zeigten und 
der Schiedsrichter schon auf die Uhr schaute, 
machte Concordia aus dem 1:1 ein 1:2 – und 
sorgte, als ob das nicht genug gewesen wäre, da-
mit oberdrein für das gleiche Ergebnis und eine 
Wiederholung des Fiaskos aus dem Spiel der Hin-
runde ... (Allerdings hatten, um ganz genau zu 
sein, die Gernsheimer damals am 13. November 
unsere Schlafmützigkeit erst in der 3. Minute der 
Nachspielzeit bestraft). Zurück zum 21. Mai: Nach 
dem Schlusspfiff verwandelten sich Bestürzung 
und Ärger zwar nicht in Zufriedenheit oder gar Fei-
erlaune; es stellte sich jedoch schließlich Erleich-
terung ein, als nach und nach die Ergebnisse von 
den anderen Plätzen durchsickerten:  Opel hatte in 
St. Stephan nur 1:1 gespielt – wir hatten es also 
trotzdem geschafft, wir waren durch, durften ein 
Häkchen hinter eine nicht einfache Saison machen 
– und ab sofort an unsere nächste, sechste Saison 
in der Kreisoberliga denken. 

Am letzten Spieltag (28. Mai) stand noch die 
Partie bei der SKV Mörfelden auf dem Plan. Weil 
unser Gegner nicht mehr antrat, wurde die Begeg-
nung mit 3:0 für uns gewertet. Auf diese Weise ver-
besserte sich die Abschlussbilanz bei 52:59 Toren 

auf 39 Punkte (11 Siege, 6 Unentschieden, 15 Nie-
derlagen); damit hatten wir 4 Punkte mehr als Ger-
mania Pfungstadt, das in der Relegation als 4. 
Mannschaft aus der KOL absteigen musste. Wie in 
der Vorsaison 15/16 belegten wir in der Schluss-
abrechnung den 12. Tabellenplatz. Am Ende der 
Hinrunde hatten wir mit 16 Punkten noch auf ei-
nem Abstiegsplatz gelegen, in der Rückrundenta-
belle erreichten wir mit 23 Punkten den 10. Rang – 
der Trend zeigte im Saisonverlauf also leicht nach 
oben. Trotzdem: Das Beständigste über die ganze 
Spielzeit 2016/17 betrachtet war vor allem die Un-
beständigkeit; gelungenen und erfolgreichen Auf-
tritten folgten wiederholt Rückschläge und Enttäu-
schungen. Mal spielten wir wie ein Absteiger, und 
eine Woche später präsentierten wir uns kompakt 
und konzentriert wie eine Mannschaft, die absolut 
nicht in die unteren Tabellenregionen gehört. 

In allen 30 ausgetragenen Begegnungen dabei 
war Tobias Helfmann. Erfolgreichster Torschütze 
war wie in der Vorsaison Julian Trietsch. Nils 
Thobe verließ die SG bereits im Winter. Giuseppe 
Andreozzi und Davide Rannone kamen im Winter 
und bestritten danach alle 11 Partien. Michel Her-
per kam erst im April und bestritt dann die 5 noch 
ausstehenden Begegnungen. 

Insgesamt 33 Spieler kamen im Laufe der Sai-
son 16/17 in der 1. Mannschaft zum Einsatz. Sor-
tiert nach der Anzahl ihrer Einsätze sind hier alle 
aufgeführt. (Die zweite Zahl in der Klammer gibt 
die dabei erzielten Tore an – ohne Gewähr.): 
 

Tobias Helfmann (30), André Bartsch (27), 
Vito Tartarelli (26; 1), Marcel Böhm (25; 2), 
Konstantin Becker (24; 1), Serhat Özdemir 
(23; 8), Timo Mertz (22; 1), Julian Trietsch 
(21; 18), Sebastian Hallmeyer (21; 1), 
Tim Wüst (19; 1), Nils Thobe (18; 4), 
Julien Fröhlich (16), Adrian Bedzeti (15; 2), 
Kai Heckler (13), Tobias Rettig (12), Giuseppe 
Andreozzi (11; 4), Davide Rannone (11), Jonas 
Halm (10), Niklas Kolmschlag (8; 2), Hamed 
Ganibou Fenjou (8), Jannik Tröller (8), Anil 
Firat (7), Jan Dietrich (6), Michel Herper (5), 
Vasco Barreto Marques (5), Ole Schwerer 
(4; 1), Jannis Weber (4), Yves Saettler (2), 
Philip Schwaab (2), Nick Wüst (2), Patrick 
Heleine (1), Enno Graef (1), Falko Helm (1). 
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Kreisliga C 

Unsere 2. Mannschaft zeigte sich in guter Spät-
form und festigte an den beiden letzten Spieltagen 
ihren 3. Tabellenplatz. Daheim gab es am 21. Mai 
ein 3:0 gegen die TSG 46 Darmstadt II, am letzten 
Spieltag einen 6:0-Erfolg bei Germania Eberstadt 
II. Die Abschlusstabelle weist somit 66 Punkte (21 
Siege, 3 Unentschieden, 6 Niederlagen) und ein 
Torverhältnis von 104:35 aus. Dieses Saisoner-
gebnis hätte in anderen Jahren vielleicht zu mehr 
als Rang 3 gereicht, 2016/17 gab es in der C-
Klasse aber mit der TSG Wixhausen II und der 
SKG Gräfenhausen II zwei starke Mannschaften, 
die uns relativ sicher hinter sich ließen. Der Knack-
punkt dabei war, dass wir in allen 4 Saisonspielen 
gegen diese beiden Mannschaften überhaupt nicht 
punkten konnten. Immerhin konnten wir erstmals 
seit dem Abstieg aus der B-Klasse (2006/07) et-
was Höhenluft schnuppern, die bisherigen Saison-
platzierungen in der Kreisliga C hatten 12 – 14 – 
13 – 10 – 9 – 8 – 6 – 6 – 11 betragen. 

Viele Zugänge aus der Jugend und von ande-
ren Vereinen hatten zu Beginn der Saison den Ka-
der sehr breit gemacht. Nicht weniger als 47 Spie-
ler kamen in der Spielzeit 2016/17 in der C-Liga 
zum Einsatz. Die Kadergröße relativierte sich aber 
im Verlauf der Saison, und allmählich festigte sich 
auch eine Grundformation. Und nicht übersehen 
werden darf schließlich, dass 20 von diesen 47 Ak-
tiven auch in der Kreisoberliga zum Einsatz ge-
kommen sind. 

Die Einsatzstatistik der SG Modau II zeigt 
Justus Carnap deutlich vorn. Die 104 Tore teilten 
sich 21 verschiedene Spieler (6 Tore und 6 Punkte 
kamen kampflos hinzu), die meisten Tore erzielte 
Ole Schwerer. Hier die Einsatzliste 2016/17: 

Justus Carnap (25), Ole Schwerer (21; 23), Jan 

Grosskopf (20; 6), Jan Dietrich (19; 4), Daniel 

Peinelt (19; 2), Yves Saettler (18; 2), Robin 

Neuert (17; 15), Nick Wüst (17), Cedric Fröh-

lich (16), Jonas Halm (15; 2), Niklas Kolm-

schlag (14; 3), Jannis Weber (14), Markus 

Böhm (13), Justin Rapp (13), Lukasz Krasinski 

(11; 3), Tobias Aouini (11; 2), Jannik Tröller 

(10; 3), Tobias Rettig (9; 2), Tim Wüst (9; 2), 

Hamed Ganibou Fenjou (8; 3), Philip Schwaab 

(7; 9), Julian Bergholz (7), Anton Birnbaum (7), 

Till Neubert (7), Vasco Barreto Marques (6; 5), 

Klaus Schreiber (6), Ilias Bettach (5; 4), Falko 

Helm (5), Marius Linker (5), Julien Fröhlich 

(3; 3), Thomas von Nida (3; 3), Jan Ebeling (3), 

Patrick Heleine (3), Sebastian Hallmeyer (2; 1), 

Lars Kringel (2), Rafael Riege (2), Hüseyin 

Sevim (1; 1), Omar Assila (1), Adrian Bedzeti 

(1), Sandro Floris (1), Enno Graef (1), Stefan 

Hartel (1), Kai Heckler (1), Lias Heuser (1), Vito 

Tartarelli (1), Marcel Theil (1), Sascha Zimmer-

mann (1). 

 

 
 
 

Klaus Wettstein 
Pressesprecher 

 
 
 
 

 
 



17 

 

 



18 

 

Saison 2017/18: Neue Trainer und neue Spieler für unsere beiden 

aktiven Mannschaften 
 

 
 

   

Christian Reibold 
Trainer 1a 

 Alexander Reibold 
Co-Trainer 

 Jan-Nicholas Ebeling
Trainer 1b 

 v. links n. rechts: Emre Yildirim, Medet Kiziltoprak, 
Daniel Bulert, Leonard Gottstein, Emre Hanicle. 

Auf dem Gruppenfoto fehlt: Semih Tokmak 

 

Emre 
Yildirim 

Geb. 12.12.93 

KSG Brandau 

Mittelfeld/Sturm 

Medet 
Kiziltoprak 

Geb.01.08.91 

FCA Darmstadt 

Mittelfeld 

Daniel 
Bulert 

03.06.93 

SV Traisa 

Abwehr 

      

Leonard 
Gottstein 

Geb. 08.05.89 

Hellas Darmst. 

Mittelfeld/ 
Abwehr 

Emre 
Hanicle 

Geb. 09.02.96 

KSG Georgenh. 

Mittelfeld 

Semih 
Tokmak 

Geb. 05.04.96 

KSG Georgenh. 

Mittelfeld 

 
 
Abgänge zur Saison 2017/18 

1. Mannschaft 

Tobias Helfmann, 
Anil Firat, 
Serhat Özdemir 
(alle Ziel unbekannt) 

Guiseppe Andreozzi, 
Davide Rannone 
(beide SG Ueberau) 

Tobias Aouini 
(SKG Bickenbach) 

2. Mannschaft 

Tobias Mahr 
(TSV Nieder-Ramstadt) 
 

 Spielplan für die Hinrunde 2017 
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Saisonstart unserer 1. Mannschaft (1a) 

  
 
Die ersten Wochen 
der Saison 2017 / 2018 der 1a 
 
Gleich mit dem Start der Vorbereitung in die neue 
Saison 2017/2018 hatten wir zum Anlass unseres 
fünfzigjährigen Bestehens den ersten Höhenpunkt 
der Saison – das Freundschaftsspiel gegen den 
SV Darmstadt 98. Dieses konnten wir unerwarteter 
Weise leider nicht erfolgreich bewältigen. Das 
Spiel ging mit 0:8 verloren.  

Ein ganz besonderes Erlebnis für unsere Spieler 

Unsere Mannschaft schlug sich dabei insbeson-
dere in der zweiten Hälfte äußerst wacker, musste 
sich aber im Endeffekt der drückenden fußballeri-
schen Überlegenheit der Lilien geschlagen geben.  

An diesem Tag nahmen unseren neuen Coa-
ches Christian Reibold (Trainer 1a) und Jan-Nicho-
las Ebeling (Trainer 1b) sowie Alexander Reibold 
(Co-Trainer) zum ersten Mal auf der Trainerbank 
Platz. Die Spieler, die neu zu uns gewechselt sind, 
waren zu diesem Zeitpunkt noch nicht frei und 
konnten deshalb noch nicht eingesetzt werden. 

Nach dem Warmlaufen war die Stimmung noch gut 

Zu ihnen zählen Daniel Bulert (SV Traisa), Emre 
Hanilce (KSG Georgenhausen), Medet Kiziltoprak 
(FC Arheilgen), Semih Tokmak (KSG Georgen-
hausen), Emre Yildirim (KSG Brandau) und Le-
onard Gottstein (SV Hellas Darmstadt). Der Auftritt 
unserer Spieler in diesem Spiel ließ auf eine gute 
Vorbereitung hoffen. 

In den folgenden ersten Trainingseinheiten war 
die Stimmung prächtig und es waren durchschnitt-
lich 35 bis 40 Spieler anwesend. Dies brachte al-
lerdings auch kleinere Schwierigkeiten mit sich, da 
etwa der Naturrasenplatz noch gesperrt war und 
der Kunstrasenplatz bekannterweise sehr klein ist. 
Aber aufgrund der professionellen und hoch enga-
gierten Einstellung und Arbeit der Trainer sind 
auch diese kleineren Schwierigkeiten vollauf ge-
meistert worden. Alle Spieler waren hochmotiviert 
und versuchten, sich in die entsprechende Stamm-
elf zu trainieren. 

Trainingsbeginn für die neue Saison war am 20. Juni  

Die Vorbereitungsspiele verliefen relativ erfolg-
reich. Siege wurden gegen den FSV Groß-Zim-
mern (5:1), den SV Pars (7:0), KSG Georgenhau-
sen (1:0) errungen. Allerdings mussten wir auch 
eine Niederlage gegen TSV Wolfskehlen hinneh-
men (2:4). Daneben gab es noch ein Unentschie-
den gegen Germania Eberstadt (2:2). 

Äußerst erfreulich war die Teilnahme am eige-
nen Wochenturnier. Teilnehmende Mannschaften 
waren unter anderem Germania Ober-Roden und 
die SKG Roßdorf. Nach einem nicht so gelunge-
nen Start im ersten Spiel steigerte sich die Mann-
schaft im Verlaufe des Turniers und holte noch die 
nötigen Punkte, um ins Halbfinale einzuziehen, 
welches mit einem Sieg gegen die 1b der SG Mo-
dau, die sich ebenfalls tapfer schlug, endete. Das 
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Endspiel wurde gegen den SV Groß-Bieberau sou-
verän mit 3:0 gewonnen, so dass das Turnier als 
Sieger abgeschlossen werden konnte. 

Ein weiterer Höhepunkt während der Vorberei-
tung war der Ausflug mit beiden Mannschaften 
nach Mainz in den Volkspark. Dort wurde ein inter-
nes Buddy-Ball-Turnier durchgeführt. Das ist das 
Spiel, bei dem man in die mit Luft aufgeblasenen 
Bälle mit dem Oberkörper bis zur Lende sozusa-
gen rein steigt, und dann damit versucht, Fußball 
zu spielen. Das war ein tolles Erlebnis sowohl für 
die Spieler selbst als auch und vor allem für dieje-
nigen, die lediglich zuschauten. An diesem Tag 
wurden muskelbepackte Männer wieder zu kleinen 
Kindern. Allerdings war der allgemeine Konsens 
bei den Spielern, dass diese Veranstaltung an-
strengender war als manche Trainingseinheit, was 
durch tagelangen Muskelkater an den ver-
schiedensten Stellen des Körpers belegt wurde. 
Nach diesem Erlebnis und einem Bad im ansässi-
gen Freibad ließ man den Abend – und wie man 
munkelt auch die Nacht – in einer Kneipe in Mainz 
ausklingen. 

Weitere externe gemeinschaftliche Aktivitäten 
bzw. Trainingseinheiten während der Vorbereitung 
waren z. B. der Besuch im Schwimmbad oder eine 
der vielen Konditionseinheiten am „Berg des To-
des“, wie er liebevoll von all denjenigen genannt 
wird, die an dieser Einheit teilnehmen, in einem 
Waldstück zwischen Trautheim und Darmstadt. 
Man sagt, dass es noch niemanden gab, der auf-
recht gehend wieder den Wald verließ… 

Alles in allem kann man konstatieren, dass die 
siebenwöchige Zeit der Vorbereitung sehr erfolg-
reich war. Die Mannschaften sind durch die vielen 
Teambuildingmaßnahmen zusammengewachsen 
und die neuen Spieler wurden toll aufgenommen 
und haben sich integriert. In beiden Mannschaften 

spielen Jungs, mit denen man wirklich gerne zu-
sammen arbeitet und neben auch mal schwierigen 
Gesprächen, die man bei einem großen Kader füh-
ren muss, viel Spaß haben kann. Viele Spieler 
konnten sich im spielerischen sowie im kämpferi-
schen Bereich enorm weiter entwickeln. 

Leider konnte man das in den ersten beiden 
Saisonspielen noch nicht in diesem Maße auf den 
Platz bringen. Es hakte an der einen oder anderen 
Stelle noch etwas. Allerdings darf man nicht ver-
gessen, dass die Trainer sehr hohe taktische und 
spielerische Anforderungen stellen, die die Spieler 
noch verinnerlichen müssen, damit die Automatis-
men greifen. Zudem hatte man mit dem VfB Gins-
heim gleich im ersten Saisonspiel (1.5) einen der 
großen Favoriten für den Aufstieg in der Kreisober-
liga als Gegner. Leider ging auch das erste Heim-
spiel der Saison gegen Concordia Gernsheim mit 
2.4 verloren und am 20.08 mussten wir zu der sehr 
Heimstarken SG Arheilgen, auch dort verloren wir 
leider mit 0:2. Zu allem Übel ging auch das Heim-
spiel eine Woche später gegen SV Hahn mit 0:2 
verloren.  

 

Der Saisonstart verlief natürlich sehr enttäu-
schend und mit 0 Punkten aus 4 Spielen finden 
wir uns derzeit leider am Tabellenende wieder. 

 
 

 
 
Gruß 

Alexander Reibold) 

Co-Trainer 
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Neues von unserer C-Klassen-Mannschaft (1b) 

 
 
Liebe Sportfreunde, 

im Gegensatz zum neuen Trainer der Ersten 
Mannschaft habe ich den Vorteil, dass die Meisten 
mich schon kennen. Aus diesem Grund werde ich 
mich nicht groß vorstellen und werde die ersten 
Wochen meines „neuen“ Trainerlebens Revue 
passieren lassen. 

War es am Anfang „nur“ mal ein Gedanke, so 
wurde es mit fortlaufender Zeit immer konkreter 
und ich setzte mich mehr und mehr mit dem Ge-
danken auseinander, möglicher Trainer der 1b zu 
werden. Die Gespräche mit der sportlichen Leitung 
und dem neuen Trainer verliefen positiv und be-
kräftigten mich zusätzlich. 

Dann musste ich mir noch einige Gedanken 
machen, um eine Entscheidung zu fällen. Und wie 
ihr merkt, habe ich mich dafür entschieden. Sonst 
würde jemand anders einen Text für die SG Nach-
richten verfassen. 

Aber warum? 
Die Lust diese Truppe in die „richtige Bahn“ zu 

lenken war sehr groß und das Potential der Mann-
schaft sehe ich natürlich auch. Letztes Jahr wurde 
der Aufstieg nur knapp verpasst, obwohl wir mehr 
Punkte holten, als die Aufsteiger in den Jahren zu-
vor. Aber es sollte trotzdem nicht langen. 

Ein entscheidender Faktor war sicherlich, dass 
gegen die direkten Aufstiegskonkurrenten kein 
Punkt geholt wurde. Zusätzlich wurden unnötige 
Punkte gegen vermeidlich leichte Gegner liegen 
gelassen. 

Und daraus müssen die richtigen Schlüsse ge-
zogen werden. 

Mein Ziel als Trainer ist ganz klar der Aufstieg 
und das ist auch das genannte Ziel der Mann-
schaft. 

Ein Selbstläufer wird es sicherlich nicht wer-
den, aber das soll und muss unser gemeinschaftli-
ches Ziel sein. Für mich als Trainer ist eine große 
Aufgabe den "Jungen Wilden" die nächsten 
Schritte näher zu bringen. Ergänzt mit "alten Ha-
sen" habe ich ein großes Spielerportfolio, auf das 
ich zurückgreifen kann. 

Während der Vorbereitung arbeiteten wir inten-
siv zusammen und die Mannschaft konnte sich ein 
besseres Bild vom Trainer verschaffen, der letzte 
Saison noch mehr oder weniger mit ihnen auf dem 
Platz stand. Das funktionierte sehr gut und alle ha-
ben gut mitgearbeitet. 
 

 
Auch für die Gemeinschaft ließen sich die Trai-

ner einiges einfallen (Bsp.: Bubble Ball Training, 
Pilates Training, Agilitätstraining mit Personaltrai-
ner...). Hier stand neben dem Spaß aber natürlich 
auch ein Sinn dahinter. Ich persönlich finde es sehr 
interessant, auch mal über den Tellerrand eines 
Fußballers zu schauen und das ist uns gelungen. 

Den Jungs hat es auch sehr viel Spaß ge-
macht. 

Spaß gehört zum Hobby immer dazu, aber na-
türlich muss auch konzentriert und zielführend ge-
arbeitet werden. Eine intensive Vorbereitungszeit 
geht irgendwann auch mal zu Ende und dann geht 
es endlich in den Wettkampfmodus. 

Sicherlich kann jetzt nicht erwartet werden, 
dass wir den souveränen Durchmarsch machen, 
aber eine gewisse Konstanz müssen wir an den 
Tag legen um unser Ziel zu erreichen. Jeder Spie-
ler muss Sonntag für Sonntag sein Maximum aus 
sich rausholen, sonst wird das nichts mit dem Auf-
stieg. 

Denn die eigentliche Kaderqualität entscheidet 
sich auf dem Platz und nicht auf dem Papier. 

Ich freue mich auf jeden Fall auf die Saison und 
ich werde von meiner Seite alles dafür unterneh-
men, die Runde erfolgreich zu beenden. 
 
Wünsche uns allen eine erfolgreiche Saison. 
 

 
 
Gruß 

Jan-Nicholas Ebeling (Ebe) 
Trainer 1b 
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Bericht des Jugendleiters 

 
 
Die Saison 2017/18 startete für die Jugendabtei-
lung der SG Modau am Wochenende vom 18.-20. 
August. Vor einem Ausblick auf die nun gerade an-
gelaufene Saison soll aber noch einmal die ver-
gangene Saison 2016/17 kurz bilanziert werden. 

In der vergangenen Saison standen neben 
dem eigentlichen Trainings- und Spielbetrieb auch 
zahlreiche weitere Aktivitäten auf dem Programm. 
Hier seien noch einmal das Saisoneröffnungsfest, 
der Kerbumzug, die zahlreichen Weihnachtsfeiern, 
die Ausrichtung von Kreishallenturnieren und der 
Auftritt der Jugend auf dem Festakt zur 50-jährigen 
Vereinsgründung der SG Modau erwähnt. Für 
diese und andere Aktivitäten wurden auch zahlrei-
che helfende Hände gebraucht. So möchte sich 
die Jugendleitung bei allen bedanken, die in ir-
gendeiner Form die Jugendabteilung der SG Mo-
dau unterstützt haben. 

Insbesondere merkt man immer wieder, wie 
intensiv der gesamte Vorstand die Jugendab-
teilung unterstützt. Hier ziehen wirklich alle ge-
meinsam an einem Strang. 

Rückblick Saison 2016/17 

B-Junioren 

Die B-Junioren, die als Jugendspielgemeinschaft 
JSG Nieder-Ramstadt/Modau in der Kreisliga 
Darmstadt an den Start gingen, landeten nach 
starkem Beginn letztendlich auf einem guten 4. 
Platz bei insgesamt 11 Teams. Zum Aufsteiger in 
die Gruppenliga, dem 1. FCA Darmstadt, fehlten 
dann am Ende doch deutliche 9 Punkte. Fast das 
komplette Team ist zur neuen Saison altersbedingt 
in die A-Junioren gewechselt. Die Vorbereitungs-
spiele gegen allerdings sehr stark einzustufende 
Gegner zeigen, dass in dieser Altersklasse ein an-
derer Wind weht und dass noch ein paar Anpas-
sungsschwierigkeiten vorhanden sind. Wir freuen 
uns auch einige Rückkehrer in den Reihen des 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau begrüßen 
zu dürfen. 

Als Trainer standen Jo Göbig (SG Modau), 
Klaus-Peter Lind (TSV Nieder-Ramstadt) und 
Jörg Schwentke (SG Modau) zur Verfügung. 
Diese sind der Mannschaft treu geblieben und trai-
nieren in dieser Saison die A-Junioren. 

C-Junioren 

Unsere C-Junioren spielten in der Kreisklasse eine 
prima Saison und wurden souverän hinter dem 
verlustpunktfreien Meister JSG Hahn/Stockstadt 

Zweiter. Dies ist umso erfreulicher, da beim Errei-
chen dieser Platzierung auch insgesamt 4 D-Juni-
oren-Spieler tatkräftig mitgeholfen haben. Mit dem 
Erreichen des Halbfinales im Kreispokal ergab sich 
eine rundum gelungene Saison. Der Jahrgang 
2002 rückt zur neuen Saison in die B-Junioren des 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau auf, der 
verbliebene Teil bildet zusammen mit Spielern 
vom TSV Nieder-Ramstadt in der Saison 2017/18 
die C1-Junioren des JFV Lohberg Nieder-
Ramstadt/Modau. 

Trainiert und betreut wurde das Team von Ay-
din Cakmak und Christian Fries (Team-Manage-
rin: Petra Mager). 

D-Junioren 

Die D-Junioren haben sich im Laufe der Saison an 
die stark besetzte Kreisklasse 1 akklimatisiert und 
konnten durch eine klare Leistungssteigerung in 
der Rückrunde noch den 5. Platz von 9 Mann-
schaften erreichen. Bis auf 4 Spieler des Jahr-
gangs 2005 wechselten am Ende der Saison alle 
D-Junioren altersbedingt in die C-Junioren und bil-
den dort das Grundgerüst der C2-Junioren des 
JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau. 

Als Trainerteam standen bei den D-Junioren 
Dirk Scheuvens und Marco Tauber zur Verfü-
gung (Team-Managerin: Regina Tauber). 

E1-Junioren 

Unsere E1-Junioren hatten sich im Herbst 2016 für 
die Kreisliga qualifiziert (höchste Spielklasse im 
Kreis) und spielten dort eine sehr gute Saison, so-
dass letztendlich der 3. Platz erreicht werden 
konnte. Zur neuen Saison wechselten die Spieler 
des Jahrgangs 2006 zu den D-Junioren des JFV 
Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau, die verbliebe-
nen 2007er versuchen zusammen mit Spielern, die 
aus Nieder-Ramstadt gekommen sind, den Platz 
in der E-Junioren-Kreisliga zu verteidigen. 

Trainiert wurden die E1-Junioren von Marco 
Reiter-Waßmann (Team-Managerin: Michaela 
Lorenz) 

E2-Junioren 

Auch unsere E2-Junioren haben trotz einiger 
Schwierigkeiten die Saison in der zweithöchsten 
Klasse der E2-Junioren „anständig“ zu Ende ge-
bracht und in der Rückrunde sogar noch einige 
Pünktchen ergattert. Auch hier rückte ein Großteil 
der Kinder in die zukünftigen D-Junioren des JFV 
Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau auf. 
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Trainiert wurden die E2-Junioren von Andreas 
Ludwig (Team-Managerin: Ilka Riemann). 

F1-, F2- und G-Junioren 

Die jüngsten Kinder im Verein (Jahrgänge 2008 bis 
2012) sind in der letzten Saison mit 3 Mannschaf-
ten im sogenannten Fairplay-Modus angetreten. 
Hier wird ohne Schiedsrichter gespielt und die Kin-
der sollen selbst die Regelentscheidungen treffen. 
Die Trainer sollen die Mannschaft nicht zu stark 
von außen steuern, und negative Interventionen 
von Eltern sind unerwünscht. Tabellen werden 
auch nicht veröffentlicht. Insgesamt merkt man, 
dass die Umsetzung des Fairplay-Modus von Jahr 
zu Jahr besser klappt. Allerdings bleibt dann ein 
großer Schritt von den F- zu den E-Junioren, bei 
denen ja dann mit Schiedsrichtern und Tabellen 
gespielt wird. Diesen Schritt müssen jetzt die Kin-
der des Jahrgangs 2008 in dieser Saison vollzie-
hen. 

Als Trainer standen den drei Teams Kurt 
Barth, Alex Ross, Tobias Merkel, Tobias König, 
Jonas Halm, Ciro Visca und Vito Tartarelli zur 
Seite (Team-Managerinnen: Melanie Goettmann 
(F1), Katja Wilman (F2), Jessica Opper (G)). 

Ausblick Saison 2017/18 

Wie bereits in den letzten Vereinsnachrichten be-
richtet, stehen zur Saison 2017/18 größere Verän-
derungen in der Jugendabteilung der SG Modau 
auf dem Programm. Im Rahmen einer Kooperation 
mit dem TSV Nieder-Ramstadt wurde im April die-
ses Jahres der „Jugendförderverein Lohberg Nie-
der-Ramstadt/Modau e.V.“ gegründet. Damit ge-
hen alle Mannschaften im A- bis D-Junioren-
Bereich in dieser Saison (und auch in Zukunft) un-
ter dem Kurznamen JFV Lohberg an den Start. 
Nachdem mittlerweile alle Klippen, die in Deutsch-
land mit der Gründung eines neuen Vereins ein-
hergehen, umschifft wurden, steht der JFV in den 
Startlöchern und ist gespannt auf seine erste Sai-
son. 

Unruhe gibt es bei den Eltern naturgemäß dort, 
wo der JFV Lohberg zwei Mannschaften stellt, und 
es um die Aufteilung der Kinder in die jeweilige 
Mannschaft geht. Hier bittet sowohl die Jugendlei-
tung der SG Modau als auch der Vorstand des JFV 
Lohberg um ein bisschen Geduld. Viele Dinge wer-
den sich sicherlich in den nächsten Wochen ein-
pendeln. Insgesamt gilt, dass zwischen den Ein-
ser- und Zweier-Mannschaften eine weitgehende 
Durchlässigkeit herrscht und so Spieler auch noch 
im Lauf der Saison zwischen beiden Mannschaften 
wechseln können. 
 

Der JFV Lohberg Nieder-Ramstadt/Modau geht 
mit folgenden Teams in die Saison 2017/18: 
 
A-Junioren JFV Lohberg 
Nieder-Ramstadt/Modau 
Trainer: Klaus-Peter Lind, Jo Göbig, Jörg 
Schwentke 
Trainingszeiten: Montag (19:00 – 20:30 Uhr in 
Modau), Mittwoch und Freitag (19:00 – 20:30 Uhr 
in Nieder-Ramstadt) 
 
B-Junioren JFV Lohberg 
Nieder-Ramstadt/Modau 
Trainer: Manuel Knauber, Chris Sciba, Markus 
Schreck 
Trainingszeiten: Montag (19:00 – 20:30 Uhr in 
Nieder-Ramstadt) und Mittwoch (19:00 – 20:30 
Uhr in Modau) 
 
C1-Junioren JFV Lohberg 
Nieder-Ramstadt/Modau 
Trainer: Aydin Cakmak 
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch (17:30 – 
19:00 Uhr in Modau) und Freitag (17:30 – 19:00 
Uhr in Nieder-Ramstadt) 
 
C2-Junioren JFV Lohberg 
Nieder-Ramstadt/Modau 
Trainer: Patrick Reißing, Tobias Leinert, Torsten 
Wontke 
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch (17:30 – 
19:00 Uhr in Modau) und Freitag (17:30 – 19:00 
Uhr in Nieder-Ramstadt) 
 
D1-Junioren JFV Lohberg 
Nieder-Ramstadt/Modau 
Trainer: Marco Reiter-Waßmann, Christian Timm 
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag (17:30 – 
19:00 Uhr in Modau) und Mittwoch (17:30 – 19:00 
Uhr in Nieder-Ramstadt) 
 

Die eine Hälfte der D-Junioren des JFV Lohberg Nieder-
Ramstadt/Modau der Saison 2017/18 im neuen Outfit 
(Trainer: Marco Reiter Waßmann) 
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D2-Junioren JFV Lohberg 
Nieder-Ramstadt/Modau 
Trainer: Andreas Ludwig 
Trainingszeiten: Dienstag (17:30 – 19:00 Uhr in 
Modau) und Mittwoch (17:30 – 19:00 Uhr in 
Nieder-Ramstadt) 
 

Und die andere Hälfte der D-Junioren JFV Lohberg mit 
ihrem Trainer Andreas Ludwig 

 
Im E- bis G-Junioren-Bereich treten die 
Mannschaften weiterhin unter dem Namen 
SG Modau an. 

In der Saison 2017/18 
sind folgende Teams am Start: 
 
E1-Junioren SG Modau 
Trainer: Jürgen Neumeister, Michael Wehner 
Trainingszeiten: Montag und Dienstag (17:30 – 
19:00 Uhr in Nieder-Ramstadt) und Donnerstag 
(17:30 – 19:00 Uhr in Modau) 
 

Auch bei den E1-Junioren wird in der neuen Saison 
schon gemischt. Hier die E1-Junioren der SG Modau mit 
Nieder-Ramstädter „Gastspielern“ und den Trainern 
Jürgen Neumeister und Michael Wehner aus 
Nieder-Ramstadt 

 
 
 

E2-Junioren SG Modau 
Trainer: Dirk Scheuvens 
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag (17:30 
– 19:00 Uhr in Modau) 
F1-Junioren SG Modau 
Trainer: Tobias König, Jonas Halm 
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag (17:15 
– 18:45 Uhr in Modau) 
 
F2-Junioren SG Modau 
Trainer: Vito Tartarelli, Nick Wüst 
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag (17:15 
– 18:45 Uhr in Modau) 
 

Hier das erste Mannschaftsfoto unserer momentan 
gemeldeten Mannschaft (F2-Junioren) mit ihren Trainern 
Vito Tartarelli und Nick Wüst 

 
G-Junioren SG Modau 
Trainer: Ciro Visca, Tobias Merkel 
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch (17:00 – 
18:30 Uhr in Modau) 
 
 

 
 
Mit sportlichen Grüßen 

Dirk Scheuvens 

(Jugendleiter SG Modau und 

1. Vorsitzender Jugendförderverein 

Nieder-Ramstadt/Modau) 
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Berichte Jugendtrainer 

 
 
Bericht D-Junioren 

Nach einer sehr guten Qualifikationsrunde vor den 
Herbstferien 2016 mit 6 Siegen in 6 Spielen wur-
den die D-Junioren in die höchste Kreisklasse ein-
gestuft. Hier musste man am Anfang gegen sehr 
starke Gegner einiges Lehrgeld zahlen. Ziel des 
Trainerteams war es dann über das Training bei 
einer konstant hohen Trainingsbeteiligung in und 
nach der Winterpause einen Schritt nach vorne zu 
gehen. 

Dies ist der Mannschaft eindeutig gelungen, wenn 
man einmal die Vorrundenergebnisse (insgesamt 
6 Punkte und 13:28 Tore) mit den Rückrundener-
gebnissen (insgesamt 13 Punkte und 11:10 Tore) 
vergleicht. 
 
Germania Eberstadt – SG Modau 
(Hinspiel: 2:0, Rückspiel: 0:1) 

SG Modau – JFV Bergstraße 
(Hinspiel: 0:3, Rückspiel: 0:3) 

SKG Gräfenhausen – SG Modau 
(Hinspiel: 6:4, Rückspiel: 0:2) 

SG Modau – SKG Roßdorf 
(Hinspiel: 0:3, Rückspiel: 0:3) 

Darmstädter TSG 46 II – SG Modau 
(Hinspiel: 1:4, Rückspiel: 0:0) 

SG Modau – RW Darmstadt II 
(Hinspiel: 2:4, Rückspiel: 2:1) 

FTG Pfungstadt – SG Modau 
(Hinspiel: 0:7, Rückspiel: 0:3) 

SG Modau – SG Arheilgen II 
(Hinspiel: 2:1, Rückspiel: 6:0) 

 
So zieht das Trainerteam mit Dirk Scheuvens, 
Marco Tauber und Michael Laudien eine durchweg 
positive Bilanz, was die fußballerische Entwicklung 
der Mannschaft betrifft. Und im Umfeld der Mann-
schaft hat auch alles gestimmt, was durch die vie-
len weiteren gemeinsamen Aktivitäten belegt wird 
(z.B. Besuch eines Lilien-Heimspiels (inklusive 
Gruß an das Team durch den Stadionsprecher), 
Training in der neuen Soccerhalle in Groß-Um-
stadt, Stippvisite im HR-Fernsehen in der Sendung 
„Heimspiel“, Vater-Kind-Turnier zum Saisonab-
schluss).

Bei den D-Junioren der SG Modau kamen in der 
Saison 2016/17 folgende Spieler zum Einsatz: 

Sebastian Beltz, Jonathan Ferger, Leon Hass-
ler, Louis Henrich, Sören Huthmann, Loris Jelen, 
Finn Keller, Niklas Laudien, Jones Lerch, Mathes 
Otto, Julian Paulick, Till Schlösser, Robin Tauber, 
Noah Wontke und als Gastspieler aus den C- bzw. 
E-Junioren Caner Cakmak, Kilian Cvach, Levin 
Göttmann und Marvin Götz 

Allen Spielern und Eltern und insbesondere 
der Team-Managerin Regina Tauber ein großes 
Dankeschön für euren Einsatz. Wir wünschen 
euch viel Freude am Fußball in der neuen Sai-
son. 
 
Dirk Scheuvens und Marco Tauber 
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Unterstützung durch die Igidius-Braun-Stiftung 

 

 

 

 

Anzeigen 
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Bericht vom Fitness-Team 

  
 
Am Freitag, den 04.08. war es soweit. Das Fitness-
Team (22 Frauen) startet in ein vielversprechen-
des Wochenende. 

Ich hatte schon viel gehört vom Schlosstheater 
in Fulda und den dort aufgeführten Musicals „Die 
Päpstin, der Medicus und die Schatzinsel“! 

Wir hatten uns für den „Medicus“ entschieden. 
Also los ging es morgens mit der Deutschen Bahn 
und lauter gut gelaunten Frauen. 

Da unser Hotel „Esperanto“ nicht weit vom 
Bahnhof entfernt ist, war die Hinfahrt, das Einche-
cken und schnell mal die Koffer im Zimmer depo-
nieren ziemlich schnell erledigt und wir konnten so-
dann die schöne Altstadt erkunden. Der Dom, das 
Schloss und der Schlosspark waren ein weiteres 
Highlight, das man sich unbedingt ansehen sollte. 

 

  
Und abends ging es dann zum Schlosstheater. 

Meine Erwartungen bezüglich dieses Musicals 
wurden bei weitem übertroffen. Sehr schöne Ge-
sangseinlagen, immer wieder schnell wechselnde 
Bühnenbilder, ein tolles Ambiente in diesem The-
ater und zum Schluss noch minutenlange 
„Standing-Ovations“. 

Für mich war es eines der besten Musicals, das 
ich je gesehen habe. Und ich werde nächstes Jahr 
wieder das Schlosstheater in Fulda besuchen, ver-
sprochen! 

Ein eindrucksvoller Nebeneffekt ist auch, dass 
die Darsteller nach der Aufführung im Foyer sind 
und um eine kleine Spende für die „Jose-Carreras-
Stiftung“ bitten. So konnten in der Spielzeit 2016 
rund 150.000,00 Euro an eine Kinderkrebsklinik 
überwiesen werden.  

Der Samstag stand zur freien Verfügung. Nach 
einem ausgiebigen Frühstück starteten einzelne 
Frauengruppen in verschiedene Richtungen um 

die schönen kleinen Geschäfte zu besuchen, den 
Bauernmarkt mit frischen Lebensmitteln und Blu-
men zu bestaunen oder um mit dem Riesenrad auf 
der Messe zu fahren. 

Mittags besuchten wir auch die Wellness-An-
lage des Hotels mit Solebad und verschiedenen 
Saunen, bekamen Massagen und genossen die 
vielfältigen Möglichkeiten des Hotels. 

So auch die Möglichkeit des „Happy Hour“ in 
der Panorama-Bar im 6. Stock von 18 – 20 Uhr! 
Um 20 Uhr wollten wir uns alle zum Abendessen 
im Restaurant treffen. Doch von den 22 Frauen 
waren nur 5 da!!?? Was war da los? Zwanzig Mi-
nuten später kamen „sehr“ gut gelaunte Frauen ins 
Restaurant und berichteten, wie gut doch die 
Cocktails waren. Na dann! 

Am Sonntagmorgen mussten wir Abschied 
nehmen (können wir nicht noch einen Tag verlän-
gern !!??) und es ging wieder zurück nach Ober-
Ramstadt. Übrigens: Die Deutsche Bahn hatte nur 
einmal 5 Minuten Verspätung! Dies sollte auch 
nicht unerwähnt bleiben.  

Mein Fazit zu diesem Ausflug: super, super, 
superklasse! 

Ein herzliches Dankeschön an Jutta Schütt-
ler und Hannelore Trautmann. Sie haben sich 
um die Fahrt und den Aufenthalt vor Ort ge-
kümmert. 

Nach dem Ausflug ist ja bekanntlich vor dem 
Ausflug. Daher schon jetzt meine Bitte: Vorschläge 
sammeln und bei unserer, Anfang des nächsten 
Jahres vorgesehenen Versammlung des Fitness-
Teams, mitbringen! 

 
Unsere Trainingszeiten in der Modauhalle 
sind: 

Mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr, Frauenfitness 
Trainerin: Simone Heleine-Bartonek 

Donnerstags, 18.00 bis 19.00 Uhr, Frauen- und 
Männerfitness, Trainerin: Maren Borger-Lautz 

 
Einfach mal vorbeischauen. Wir freuen uns auf 
euch! 
 

Vorankündigung: 

Unser Herbstfrauenbasar findet am Sonntag, 
den 29. Oktober 2017 statt! 

 
Anette 



31 

 

 

 



32 

 

Familiennachrichten 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag . . . 

 

50. Geburtstag  60. Geburtstag  75. Geburtstag 

Andre Bohl 

Jörg Ritzert 

 Günter Gebauer 

Hannelore Gropp 

Cornelia Bartsch 

 Werner Heuß 

Rudolf Niewöhner 

 

      
 80. Geburtstag  

 

 

 Herbert Lautenschläger  

 

 

 

Wir gratulieren zum Vereinsjubiläum . . . 

 

25 Jahre  40. Jahre   

Maria Fischer 

Werner Heuß 

Emilie Schuchmann 

Jutta Schüttler 

Christian Trietsch 

Julian Trietsch 

Frank Wölfelschneider 

 Herbert Lautenschläger 

Konrad Schoeler 

 
 

 

 

Wir trauern um . . . 

  

 Herbert Schweizer sen. 

verstorben am 22. Juli 2017 

 

 

Als neue Mitglieder bei der SG Modau begrüßen wir . . . 

 

Mika Armistead 

Niklas Baszezarski 

Leonhard Gottstein 

Nils Fischer 

Leon Hassler 

Malia Keller 

 Marleen Langhans 

Henry Neumeister 

Mirko Raach 

Jonathan Felix Schwenn 

Sinan Atli 

 Henri Timm 

Semih Tokmak 

Lasse Wehner 

Hans-Jürgen Wüst 

Emre Yildirim 
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Unser Verein: Kontaktadressen, Impressum 

 

 

 SG Modau e. V. 

Am Lohberg 49, 64372 Ober-Ramstadt 

Telefon 06154 4719 

Kontaktadresse für die Homepage: homepage@sgmodau.de 

Homepage der SG Modau: sgmodau.de 

Vereinsheim „Am Lohberg“ 

 

Aktueller Vorstand 

 
1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Rechnerin 

Schriftführerin 

Abteilungsleiter Fußball 

stellv. Abteilungsleiter 

Beisitzer 

Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Stell. Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Abteilungsleiter Jugend 

Kurt Barth 

Torsten Birnbaum 

Annerose Kringel 

Marina Bergholz 

Werner Bergauer 

Alexander Ross 

Frank Schoeler 

Jessica Hippler 

Sandra Mink 

Dirk Scheuvens 

0173 

0152 

06167 

06154 

0171 

0170 

06167 

0178 

0175 

06154 

6793104 

33940522 

1729 

58523 

2622855 

7747992 

913725 

2695740 

1847547 

638749 

 

Dauerhaft besetzte Gremien 

 

Mitgliederverwaltung 

Damengymnastik 

Vermietung Sportheim 

Vereinsnachrichten 

Homepage 

Bernd Schwebel 

Jutta Schüttler 

Jessica Hippler 

Werner Kringel 

Marina Bergholz 

06154 

06154 

0178 

06154 

06154 

630080 

2945 

2695740 

4885 

58523 

 

 

Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am 10. November 2017 
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